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liebe Mitglieder des FuF, liebe Leute in 
den Arbeitskreisen, liebe Abteilungslei-
tungen und Trainer der TGS und liebe 
alle nicht genannten Heinzelmännchen, 
ja dieses Jahr verwendet der Vorstand 
eine längere Anrede, denn es sind vie-
le Hände, die sich engagiert in die TGS 
Vorwärts einbringen. Der Vor-stand ist  
dazu übergegangen auch verdiente 
Sportler oder Mitglieder auf der Jubi-
larenehrung auszuzeichnen. Wir sind 
ein Mehrspartenverein (15 Sparten/Ab-
teilungen) und es steckt viel Arbeit drin, 
damit sich alles einfügt.

Mit dieser Ausgabe der Chaussee be-
enden wir das Jahr 2025. Wenn wir im 
Rückblick schauen, was wir so alles er-
reicht haben, dann dürfen wir zufrie-

den und auch stolz auf das Erreichte 
sein. Die Abteilungen und der Vorstand 
geben Euch in dieser Ausgabe einen 
Einblick in die verschiedenen Aktivitä-
ten und Erfolge.

Wir wünschen Euch allen, Euren Freun-
den und Familien, Gesundheit, ein fro-
hes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2026.

Für den Vorstand
Jörg Ollmann

Liebe Mitglieder der TGS-Vorwärts,
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Nachdem unser Platz-/ Hallenwart 
alle geplanten Arbeiten im Innenbe-
reich der Turnhalle im Frühjahr 2025 

abgeschlossen hatte, konnten  
weitere Erneuerungen an der  

Heizungsanlage und im Außenbe-
reich geplant und umgesetzt werden.

Es wurden 2 Heizungsanlagen (Warm-
luft Halle und Warmwasser) von Öl auf 
Gas umgestellt und in Betrieb genom-
men. Förderungen von der Stadt wur-
den von unserem 2. Vorsitzenden Jörg 
Ollmann beantragt und wurden mittler-
weile ausgezahlt. Die 3te Heizungsan-
lage für die Gastwirtschaft soll dann in 
2026 auf Gas umgestellt werden. 

Bei den Außenarbeiten an der Turnhal-
le werden unsere Bemühungen immer 

Wie weit sind die geplanten  
Renovierungen in der Alexander-
straße / Turnhalle fortgeschritten?

wieder durch mutwillige Beschädigun-
gen zunichte gemacht. In 2025 wurde 
2x die Außenwand an der Turnhalle 
besprüht (siehe Bild). Eine Anzeige bei 
der Rödelheimer Polizei war bislang er-
folglos.
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Bereits am 20.11.2025 ist unser langjähriges Mitglied und Ehrenvorsitzender

Walter Möller
im Alter von 92 Jahren verstorben.

Er war viele Jahre aktiver Spieler in unserer Handball- und Tennisabteilung.

Er führte den Verein langjährig als Vorsitzender und war maßgeblich am Um-
bau des Vereins, sei es Turnhalle, Vereinsheim oder Hockeyplatz tätig.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand

Des Weiteren wurde die marode Pergo-
la vor der Gaststätte erneuert, das Beet 
(siehe Bild) neu angelegt und der Sockel 
der Gebäude sowie die Treppe zur Gast-
wirtschaft ausgebessert und gestrichen.
Für das Sportgelände wurde ein neuer 
Traktor angeschafft und das Rasenfeld 
teilweise mit Rollrasen ausgebessert. 
Neben den Routinearbeiten, die von 
unserem Platzwart mit viel Engagement 
und pfiffigen Ideen gemeistert wurden, 

gab es noch einige weitere ungeplante 
Reparaturmaßnahmen.

Ebenfalls neu ist die Sicherheitsanlage 
für das Vereinsheim und der Werkstatt. 
Über eine App lässt sich der Sicherheits-
status jederzeit abrufen.

Hubert Noll
2. stellvertretender Vorsitzender
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Einladung zur 
Jahresmitgliederversammlung

der Turngesellschaft Vorwärts von 1874 e.V. Frankfurt am Main
am Donnerstag , 19. März 2026, 20.00 Uhr,

im Vereinsheim Rebstöckerweg 17
Einlass ab: 19.00 Uhr

Tagesordnung:

	 1.	 Begrüßung

	 2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

	 3.	 Tätigkeits- und Geschäftsberichte des Vorstands

	 4.	 Bericht des Prüfungsausschusses

	 5.	 Entlastung der Schatzmeisterin und des Vorstands

	 6.	 Haushaltsplan 2026

	 7.	 Anträge 1 

	 8.	  Verschiedenes

Wir bitten unsere Mitglieder,  möglichst an der Versammlung teilzunehmen²

Peter Orzewski
1. Vorsitzender

1 �Anträge müssen dem Vorstand mindesten 6 Wochen vor der Jahresmitgliederversammlung  
schriftlich vorliegen.

2 Jugendliche Mitglieder sind ab dem vollendeten 16. Lebensjahr stimmberechtigt.
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Termine • 2026 • Termine • 2026 • Termine
Freitag
16. Januar 2026	 Kreppelkaffee ab 15.00 Uhr
Donnerstag
19. Februar 2026	 Vereinsratssitzung im Clubhaus ab 19.00 Uhr
Donnerstag
19. März 2026	 JMV im Clubhaus ab 19.00 Uhr
Dienstag
19. Mai 2026	 Vereinsratssitzung im Clubhaus ab 19.00 Uhr
Freitag
12. Juni 2026	 Sommer-Seniorentreff ab 15.00 Uhr
Samstag
20. Juni 2026	 Sommerfest 
Freitag
25. September 2026	Vereinsratssitzung im Clubhaus ab 19.00 Uhr
Samstag
07. November 2026	 Jubilaren- und Spielerehrung 19.00 Uhr

Vereinsbekleidung
Vereinsbekleidung für Training, Spiel und Freizeit könnt Ihr online oder direkt im 
Hockeykiosk in Frankfurt-Höchst bestellen. 

Die Kollektion im abgestimmten Vereinsdesign umfasst Shirts, Polo-Shirts, Hoodies, 
Trainingsjacken und Hosen und Baseball-Caps.

Sonderwünsche sind möglich. Preise findet Ihr auf der Homepage

www.hockeykiosk.de

https://hockeykiosk.de/produkt-kategorie/tgs-vorwaerts/
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Die ausgewählten Athletinnen und 
Athleten nahmen an der Veranstaltung 
teil und nutzten die Gelegenheit, ihre 
besonderen Leistungen in einem würdi-
gen Rahmen geschätzt zu sehen.
Ebenso erfreulich war die rege Teilnah-
me an der Jubilarenehrung. Viele lang-
jährige Mitglieder wurden für ihr Enga-
gement, ihre Treue und ihre Verdienste 
in unserem Verein ausgezeichnet. Die 

Sportler – und Jubilarenehrung 2025
Nach einer längeren Pause konnten in diesem Jahr erstmals wieder 
die traditionellen Sportlerehrungen im Rahmen der jährlichen  
Jubilarenehrung stattfinden – und die Resonanz war durchweg positiv. 

hohe Beteiligung zeigte deutlich, wie 
sehr diese Form der Anerkennung ge-
schätzt wird und wie stark der Zusam-
menhalt innerhalb der Gemeinschaft ist.
Insgesamt war die gemeinsame Veran-
staltung ein großer Erfolg und ein wich-
tiges Signal für das aktive und lebendi-
ge Vereinswesen der TGS Vorwärts.

Der Vorstand
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Aikido

Eine Aikido-Gruppe lebt wie andere 
Sportgruppen auch, von dem Engage-
ment und der Trainingsfreude ihrer Mit-
glieder. Hier ein herzliches Dankeschön 
an alle, die die Gruppe unterstützen.

Das Aikido-Jahr 2025 brachte für Gabi 
die Verleihung des 6. Dans des Aikido 
Hombu-Dojos. Dafür reiste Gabi in Be-
gleitung von Jörg nach Japan, um in ei-
ner kurzen Zeremonie aus der Hand von 
Doshu Moriteru Ueshiba die Urkunde 
entgegen zu nehmen.

Vorher war allerdings noch ein Training 
um 6:00 Uhr morgens am Sonntag an-
gesagt. Hier standen drei Generationen 
der Familie Ueshiba auf der Matte! Im 
Aikido wird oft Tradition weiter geführt 
und ist in der Lage, heutigen Wünschen 
zu entsprechen.

Aikido wurde von Morihei Ueshiba An-
fang des 20. Jahrhunderts entwickelt. 
Gemäß der Tradition geht die Leitung 
des Dojos auf einen Sohn über. Zur Zeit 
ist der 3. Doshu, Moriteru Ueshiba im 

Amt. Dessen Sohn, Mitsuteru Ueshiba, 
steht als sogenannter „waka-sensei“ (in 
etwa „nachfolgender Meister“) bereit, 
die Nachfolge anzutreten.

Aikido-Seminare können für viele das 
Salz in der Aikido-Suppe sein. Anfang 
Januar 2025 luden wir nach Frankfurt 
zum Seminar ein. Wir unterrichteten 
auf Einladung in Hannover und Berlin. 
Ansonsten führte uns das Aikido z.B. 
nach Göteborg in Schweden, nach Dort-
mund, nach Ennetbaden bei Zürich.

Für 2026 wünschen wir uns neue Mit-
glieder, Anfängerinnen und Anfänger, 
Quereinsteiger oder Wiedereinsteiger 
sind herzlich willkommen.

Allen Lesern und Leserinnen der Chaus-
see wünschen wir alles Gute und Ge-
sundheit für 2026!

Nach der Übergabe der Dan-Urkunde
Von links Waka-sensei Mitsuteru Ueshiba, Doshu Moriteru Ueshiba, 
Gabi Ollmann, Jörg Ollmann
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… Anfänger für Aikido gesucht! Im Winterhalbjahr bieten wir Dir die Gelegenheit, an vier 
Abenden Aikido kennen zu lernen! 
 
Vier Donnerstage ab 1. November 2018 von 19:00 bis 20:30 Uhr 
 
im kleinen Dojo-Raum auf dem Freigelände der TGS, Rebstöcker Weg 17,  
60489 Frankfurt. 
Kosten: 15 Euro 
 
Aber auch außerhalb dieser Kurse kannst Du gerne jederzeit bei uns anfragen und 
mitmachen.  
 
Aikido ist eine Kampfkunst, die aus Japan stammt. Mit Aikido kannst Du Sport ohne 
Wettkampf treiben, auftanken und neue Potenziale in Dir entdecken.  
Aikido ist wettkampffrei, so dass Du Dein Pensum selbst bestimmst. Wöchentlich bieten 
wir Dir zwei feste Regeltermine montags und donnerstags an, oft sind wir auch samstags 
nachmittags auf der Matte.  
Fähigkeiten wie Selbstvertrauen und Sicherheit, Kondition und Koordination, Bewusstsein 
und Beweglichkeit werden ausgebaut.  
 
 
Du findest uns im Internet unter  
Aikido-Frankfurt-Roedelheim.de oder einfach Mail an aikido@vorwaerts-frankfurt.de. 
 

どどううももあありりががととううごござざいいまますす 
(Domo arigato gosamaishita! = Vielen Dank) 
 
Beste Grüße  
Gabi Ollmann 
Aikido 5. Dan 
 
 
 

Wer Interesse an Aikido hat: meldet 
Euch, gerne beantworten wir Deine An-
frage per Mail unter aikido@vorwaerts-
frankfurt.de.

(Domo arigato gosaimasu! = Vielen 
Dank)

Viele Grüße 
Gabi Ollmann
Aikido 6. Dan

Homepage: 
www.Aikido-Frankfurt-Roedelheim.de 
Facebook: Aikido-Frankfurt-Rödelheim

Der Kumano Ko-do, ein Pilgerpfad, eher ein Pilger-
pfad-Netzwerk, mag steinig sein, führt immer wieder 
zu wunderschönen Ausblicken

Es gibt sie noch! Rein japanische Linienpläne. In den Städten 
sind alle wichtigen Informationen auch auf englisch vorhanden, 
so dass ein leichtes Reisen in Japan möglich ist.

Eine der Touristenatraktionen, die Pagode 
des Seiganto-ji, die am Kumano Ko-do, 
einem Pilgerpfad liegt.



12

Badminton

In einer Hinsicht hebt sich Badminton 
von vielen Sportarten ab: Der Sport ist 
sowohl einsteigerfreundlich und nied-
rigschwellig. Jedem, der Ball und Schlä-
ger besitzt und dazu noch jemanden 
zum Mitspielen hat, gelingen sofort 
erste Ballwechsel. Gleichzeitig ist die 
Sportart unheimlich schwer zu meis-
tern, möchte man sich im ambitionier-
ten Umfeld behaupten. Ein berühmtes 
Zitat zeigt auf, warum:

Ein Badmintonspieler sollte verfügen 
über die Ausdauer eines Marathonläu-
fers, die Schnelligkeit eines Sprinters, 
die Sprungkraft eines Hochspringers, 

Smash Richtung Zukunft:  
Modernes Training und alle  
Teams im Aufstiegsrennen

die Armkraft eines Speerwerfers, die 
Schlagstärke eines Schmiedes, die Ge-
wandtheit einer Artistin, die Reaktions-
fähigkeit eines Fechters, die Konzentra-
tionsfähigkeit eines Schachspielers, die 
Menschenkenntnis eines Staubsauger-
vertreters, die psychische Härte eines 
Arktisforschers, die Nervenstärke eines 
Sprengmeisters, die Rücksichtslosigkeit 
eines Kolonialherren, die Besessenheit 
eines Bergsteigers sowie über die Intu-
ition und Phantasie eines Künstlers.

Martin Knupp,  
Yonex Badminton Jahrbuch 1986
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Auch in der zweiten Jahreshälfte ist viel 
passiert, um diesem Ideal-Profil zumin-
dest etwas näherzukommen (vielleicht 
mit Ausnahme des Staubsaugervertre-
ters und des Kolonialherren, dafür ist 
uns ein angenehmes Miteinander dann 
doch wichtiger). Ein Überblick:

Upgrade des Trainingsbetriebs

In technischer Hinsicht hat unser Er-
wachsenen-Training ein Upgrade er-
fahren, indem wir für das von Jascha 
angeleitete Training am Montag ein 
Anmeldeverfahren via App etabliert 
haben. Da die Teilnehmer*innenanzahl 
und -zusammensetzung nun vorab be-
kannt ist, lässt sich das Training besser 
planen und gruppengerechter gestal-
ten. Positiver Nebeneffekt: Einmal ange-
meldet fällt es auch schwer, dem inne-
ren Schweinehund nachzugeben und 
den Abend spontan doch auf der Couch 
zu verbringen.

Für zusätzliche Motivation im Training 
sorgt die neu angeschaffte Boombox, 
die den Sound pfeifender Bälle und 

quietschender Schuhe um die Songs 
einer extra angelegten Playlist, bei der 
alle Trainingsteilnehmer*innen ihre 
Wunschhits hinzufügen können, er-
gänzt.

Nicht nur auditiv, auch visuell haben 
wir das Training angereichert: Mit-
tels Videoaufnahmen (bestenfalls 
sogar in Slow-Motion) unserer Lauf- 
und Schlagtechnik und anschlie-
ßender Analyse, z. B. mit erfahrenen 
Spieler*innen, konnten Technik-Bau-
stellen identifiziert und angegangen 
werden. Video-Tipp: Auf YouTube mal 
„smash slow motion“ eingeben und sich 
von der Anmut eines perfekt ausgeführ-
ten Smashs faszinieren lassen. 

Unser Trainerteam für das Kinder- und 
Jugendtraining hat mit Saskia, selbst 
erfahrene und aktive Spielerin, eine 
kompetente Verstärkung erhalten. 
Mittwochs leitet weiterhin Sonja die 
Kids an. Für die Erwachsenen steht bis 
bisher auch an ganzen vier Tagen die 
Halle offen.
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Saisonverlauf

Aktuell sind wir mit drei Mannschaften 
am Ligabetrieb beteiligt, und die aktuel-
len Platzierungen vor Redaktionsschluss 
lassen sich sehen:

Die 1. Mannschaft steht nach fünf 
Begegnungen ungeschlagen und mit 
einigem Abstand an der Tabellenspit-
ze der Bezirksoberliga. Während sich 
letzte Saison unsere erste Mannschaft 
nach einem spannenden Kopf an Kopf 
Rennen mit einem zweiten Platz ge-
schlagen geben musste und somit den 
Aufstieg knapp verpasst wurde, blieb 
so ein spannendes Rennen rund um die 
Meisterschaft bisher au. Die Chancen für 
den Aufstieg in die Verbandsliga stehen 
entsprechend gut.

Auch unsere 2. Mannschaft kann sich 
freuen. Nach einem starken Saison-
auftakt befindet sich die Mannschaft 
aktuell auf dem zweiten Tabellenplatz 
der Bezirksliga A. Das obere Ende der 
Tabelle ist dabei etwas dichter, es gilt 
sich von den direkten Konkurrenten aus 
Hofheim und Dortelweil abzusetzen. 

Während Dortelweil bereits bezwungen 
werden konnte, fehlten gegen Hofheim 
nur einige wenige Punkte, die aus einer 
Niederlage einen Sieg gemacht hätten. 
In diesem packenden Dreikampf wird 
sich erst am letzten Tag der Hinrunde 
entscheiden, wer die Herbstmeister-
schaft nach Hause bringt.

Unsere Mannschaft in der Herren 
Klasse (einem Ligaformat, in dem ohne 
Damen angetreten wird und pro Begeg-
nung sechs statt acht Matches gespielt 
werden) führt ebenfalls die Tabelle an, 
dicht gefolgt von Oberursel. Die dritt-
platzierten Bad Homburger konnten 
bereits durch einen 5:1-Sieg auf Distanz 
gebracht werden, und wir sind optimis-
tisch, dass dies auch bei dem ausstehen-
den Spiel gegen die direkten Verfolger 
gelingt.

Rundum ein gelungener Start in die 
diesjährige Badmintonsaison! Und wer 
weiß, vielleicht können wir in der nächs-
ten Ausgabe an dieser Stelle sogar 
gleich mehrere Aufstiege verkünden. 
Bis dahin eine gute Zeit und sportliche 
Grüße aus der Badmintonabteilung!
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Cricket

Die Cricket-Abteilung des TGS Vorwärts 
Clubs hat eine spannende und histori-
sche Saison erlebt und ihre Position als 
führende Kraft im Hessen Softball Cri-
cket gefestigt. Die Saison 2025 war ge-
prägt von bemerkenswerten Erfolgen, 
darunter der Gewinn der ersten großen 
Trophäe der TGS Indian Challengers 
– dem Royal Strikers Cup. Sowohl die 
TGS Indian Challengers als auch die TGS 
Rising Challengers zeigten über die ge-
samte Saison hinweg starke Leistungen. 
Der ehrgeizige Einsatz des Clubs, den 
Sport weiterzuentwickeln, war eben-
falls erfolgreich: Die dritte Ausgabe des 
Challengers Cups wurde live auf YouTu-
be übertragen, erreichte ein größeres 
Publikum und steigerte das Profil des 
Clubs erheblich.

Historischer Triumph: 
TGS Indian Challengers 
gewinnen den Royal 
Strikers Cup

Das größte Highlight der Saison war der 
Gewinn des begehrten Royal Strikers 
Cup durch die TGS Indian Challengers 

– ihre erste Trophäe im Hessen Softball 
Cricket. Der Royal Strikers Cup ist eines 
der prestigeträchtigsten Turniere der 
Region, und der Sieg stellte eine monu-
mentale Leistung für den Club dar und 
markierte ihren Aufstieg zu ernsthaften 
Anwärtern in der Cricket-Szene.

Von ihrem ersten Spiel an zeigten die 
Indian Challengers ihre Stärke auf dem 
Feld. Mit einem gut ausgewogenen 
Team aus erfahrenen Spielern und 
Nachwuchstalenten konnten sie das 
gesamte Turnier über dominieren. Das 
Finale war äußerst spannend, doch die 
Challengers bewahrten die Ruhe und 
sicherten sich die Trophäe mit einer um-
fassenden Allround-Leistung.

Während die TGS Indian Challengers mit 
ihrem Sieg im Royal Strikers Cup im Mit-
telpunkt standen, hatte auch das Team 
der TGS Rising Challengers eine äußerst 
zufriedenstellende Saison und erwies 
sich als ernstzunehmender Konkurrent. 
Die Rising Challengers zeigten enorme 
Widerstandskraft und großes Potenzial, 
mit mehreren herausragenden Leis-
tungen während der Saison. Ihre kons-
tanten Ergebnisse, spannenden Spiele 

TGS Vorwärts Cricket-Abteilung: 
Eine aufstrebende Kraft im Hessen 
Softball Cricket



17

und wertvollen Lernerfahrungen haben 
sie für zukünftige Erfolge vorbereitet. 
Auch wenn sie in dieser Saison keinen 
großen Titel gewinnen konnten, war ihr 
Wachstum unübersehbar. Sie gelten als 
eines der vielversprechendsten Teams 
der Liga, und ihre Leistung gibt dem 
Club große Zuversicht für die kommen-
den Jahre. Mit einem Kern aus jungen, 
aufstrebenden Cricketspielern sind die 
Rising Challengers bereit, in zukünfti-
gen Saisons eine dominante Kraft zu 
werden.

Challengers Cup 2025:
Ein spektakulärer Erfolg

Zusätzlich zu den starken Leistungen 
auf dem Feld war der Challengers Cup 
2025 – ein internes Turnier des Clubs 

– ein weiterer großer Erfolg für die 
Cricket-Abteilung des TGS Vorwärts. 
Der Challengers Cup wurde ins Leben 
gerufen, um gesunden Wettbewerb zu 
fördern und das große Talent beider 
Teams, der Indian Challengers und der 
Rising Challengers, zu präsentieren. 

Ein herausragendes Merkmal des Chal-
lengers Cup war die Live-Übertragung 
auf YouTube. Jedes Spiel wurde einem 
weltweiten Publikum gezeigt, sodass 
Fans, Familien und Unterstützer aus aller 
Welt zusehen konnten. Dieser innovati-
ve Ansatz erhöhte nicht nur die Sicht-
barkeit des Events, sondern half auch 
dabei, das Profil des Clubs und seine 
Cricket-Kultur weiter zu stärken.

Die Live-Übertragung verlieh dem 
Turnier eine professionelle Note und 
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machte es einem breiteren Publikum 
zugänglich. Die Zuschauer konnten 
hochwertige Produktion, fachkundige 
Kommentare und Einblicke hinter die 
Kulissen erleben, was das Erlebnis ver-
besserte und neue Fans für den Sport 
gewann. Der Erfolg des Challengers Cup 
auf YouTube zeigt, dass TGS Vorwärts 
moderne Medien aktiv nutzt und neue 
Wege geht, um Cricket interessant zu 
gestalten – und damit die Präsenz des 
Clubs in der Region und darüber hinaus 
stärkt.

Ein Jahr des Wachstums 
und Erfolgs

Die Saison 2025 war für die Cricket-
Abteilung des TGS Vorwärts in jeder 
Hinsicht bemerkenswert. Beide Teams, 
die TGS Indian Challengers und die TGS 
Rising Challengers, zeigten beeindru-
ckende Leistungen, wobei der Triumph 
der Indian Challengers im Royal Strikers 
Cup den Höhepunkt darstellte. Der Er-

folg des Challengers Cup und die Live-
Übertragung aller Spiele auf YouTube 
unterstreichen zusätzlich die Fähigkeit 
des Clubs, zu innovieren und den Sport 
einem breiteren Publikum näherzubrin-
gen.

Kontaktiere uns
Für weitere Informationen oder bei 
Interesse an einer Mitgliedschaft er-
reichst du uns über unseren Instagram-
Account: [@tgs.vorwaerts.cricket.club]
(https://www.instagram.com/tgs.vor-
waerts.cricket.club).

Join Our Cricketing Family
Sei Teil des TGS Vorwärts Cricket Clubs 
und erlebe die Begeisterung für Cricket 
in einem unterstützenden und integ-
rativen Umfeld. Wir freuen uns darauf, 
dich in unserem Team willkommen zu 
heißen und gemeinsam spannende 
Abenteuer zu erleben.
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Darts

Die erste Mannschaft konnte nach einer 
sehr starken und spannenden Rück-
runde die vergangene Saison als Meis-
ter der Oberliga abschließen und den 
Aufstieg in die Hessenliga klarmachen. 
Damit ist TGS Vorwärts in der Saison 
2025/26 in Hessen ganz vorne mit dabei 
und greift in der dritthöchsten deut-
schen Liga an. 

Die Meistermannschaft der 
Oberliga SW Hessen 2024/25:
Nils Beutel
Markus Busse
Gino Cannizzaro
Tobia Crisostomo
Gregor Greiner
Christoph Hares (Teamcaptain)
Christoph Henning
Steff en Höhr
Robert Heil (Co-Captain)
Siegfried Lenz
Alexander Klös

Die Mannschaft tritt unverändert auch 
in der neuen Saison in der Hessenliga 
an, bis auf Gino, der als Teamcaptain 
in die neu gegründete 3. Mannschaft 
wechselt.

Die steigende  Mit-
gliederzahl bildet 
sich auch in den ge-
meldeten Mannschaf-
ten wieder: Seit der 
neuen Saison sind wir 
mit 4 Mannschaften am 
Start.

TGS 1

Nach der Meister-
schaft in der ver-
gangenen Saison 
steht für die erste 
Mannschaft eine 
schwere Herausforderung an. Es gilt, in 
der Hessenliga nun den Klassenerhalt 
zu sichern. Dies ist eine Mammutauf-
gabe, denn der Klassenunterschied ist 
deutlich. 
Kurz vor Ende der Hinrunde sitzt uns 
das Abstiegsgespenst bereits im Na-
cken. Mit (nur) einem Sieg und einem 
Unentschieden belegen wir derzeit den 
letzten Tabellenplatz. 
Aber – auch wenn die Abstiegsge-
fahr groß ist – Rückrunde können wir! 
Schauen wir mal, wie es am Ende der 
Saison aussieht. 

TGS1 wird sensationell 
Meister und steigt auf 
in die Hessenliga 
4 Mannschaften am Start

Die steigende  Mit-
gliederzahl bildet 
sich auch in den ge-
meldeten Mannschaf-
ten wieder: Seit der 
neuen Saison sind wir 
mit 4 Mannschaften am 

TGS 1

Nach der Meister-
schaft in der ver-
gangenen Saison 
steht für die erste 
Mannschaft eine 
schwere Herausforderung an. Es gilt, in 

Meister und steigt auf 
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TGS2

Die 2. Mannschaft konnte sich in der 
Saison 23/24 erfolgreich für die in der 
Saison 24/25 vom Verband neu gegrün-
dete Kreisoberliga 4 qualifi zieren, die 
sie mit einem vorderen Mittelfeldplatz 
erfolgreich abschließen konnte. Auch 
in dieser Saison 25/26 liegt sie in einer 
starken und ausgeglichenen Gruppe 
nach dem 9. Spieltag auf einem achtba-
ren 6. Tabellenplatz.
In der 2. Mannschaft am Start: Marcel 
Fröls, Torsten Schwarz (TC2), Ralf Desoi 
(TC1), Lorenzo Hoppe, Luca Amerland, 
Martin Heil 

TGS3

Unsere 3. Mannschaft wurde komplett 
neu zusammengestellt und ist in der 
ebenfalls neu gegründeten Kreisliga 3 
an den Start gegangen! In dieser Liga 
kämpfen insgesamt 12
Mannschaften um die Punkte. Mit sie-
ben Spielern ging unser Team in die 
neue Herausforderung. Die Truppe ist 
eine tolle Mischung aus erfahrenen 
Spielern und motivierten Neulingen. 
Gino Cannizzaro aus der Oberliga-Meis-
termannschaft beweist sich in seiner 
ersten Saison als Teamcaptain und wird 
dabei von Marco Carl als zweitem Team-
captain tatkräftig unterstützt. Komplet-
tiert wird das Team durch Markus Geese, 
Gabriele Turone, Lukas Atanassov, Chris-
tian Roth und unseren Youngster Timo 
Malkemus.
Während die Mannschaft zu Beginn na-
türlich noch in der Findungsphase war, 
hat sich
mittlerweile eine sehr gute Teamchemie 
entwickelt. Hier stimmt die Mischung: 
Gesunder Ehrgeiz, jedes Spiel gewinnen 
zu wollen, triff t auf puren Spaß und die 
Freude am Dartsport. 

Dieser tolle Zusammenhalt zeigt sich 
auch in den Ergebnissen. Derzeit steht 
die Mannschaftstabil im Tabellenmittel-
feld, doch die Tendenz zeigt klar Rich-
tung oberes Drittel. Wir sind gespannt 
auf die restliche Saison und drücken der 
Dritten die Daumen!

TGS4

Die 4. Mannschaft, wahrscheinlich die 
bunteste Truppe in der Abteilung, spielt 
in der Kreisliga 4A und bietet von alten 
Hasen bis Neulingen im Darts jeder und 
jedem einen Platz. Als einer der weni-
gen Rollifahrer in unserem Sport hat 
Matze unsere Farben sogar schon auf 
nationaler Ebene repräsentiert. Im bis-
herigen Ligabetrieb hat sich die Vierte 
eine ausgeglichene Bilanz erspielt, wo-
rauf wir anhand der Konkurrenz und un-
serem Bestreben, Neulingen möglichst 
viel Spielpraxis zu geben, durchaus stolz 
sein können.
Bei TGS4 am Start: Sebastian Bartels 
(TC2), Hans-Jürgen Bartelt, Christian 
Durchholz, Phil Hoever, Matthias Le-
derer, Tobias Mack (TC1), Ulrike Martin 
(beste Dame), Kay-Uwe Müller und Nico 
Wagner.
Besonders erwähnenswert ist hier die 
Leistung des Teamcaptains: Tobi Mack 
kann mit einer herausragenden Bilanz 
von 16:1 seine Klasse unter Beweis stel-
len. Sein Average (durchschnittlicher 
Wert mit 3 Darts) von regelmäßig über 
60 zeigt, dass er sportlich gesehen ei-
gentlich in die erste Mannschaft gehö-
ren würde. Gleichzeitig gelingt es ihm 
seit Jahren, unsere Liganeulinge an 
den Spielbetrieb heranzuführen. An der 
Stelle lieber Tobi: DANKE für Deinen un-
eigennützigen Einsatz!

CH/RD/GC/TM
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Goldene Elf

4. Halloween Party am 01.11.2025
Am 31.10.2025 ab 16.00 Uhr trafen sich 
die Mitglieder der Goldenen Elf in der 
TGS Turnhalle um diese in eine gruslig 
schöne Halle für unsere 4. Halloween 
Party am 01.11.2025 zu verwandeln. 
Gegen 22.30 Uhr hatten wir es dann 
geschafft und die Halle hatte sich auf-
grund der vielen Helferlein in eine 
schaurige Gespensterhalle verwandelt. 
Am 01.11.2025 um 20.00 Uhr öffneten 
sich dann die Türen und es standen 
schon allerhand Hexen, Zauberer, Geis-
ter, Vampire etc. vor der Tür. Bis 22.00 
Uhr füllte sich die Halle dieses Jahr um 
einiges mehr als im vergangenen Jahr. 
Es kamen über 30% mehr Gäste als in 
2024, was ja wohl für uns spricht. 20 
fleißige Helfer und Helferinnen haben 
es möglich gemacht, dass wir wieder 

eine coole Party feiern konnten, denn 
für Essen und Getränke war auch aus-
reichend gesorgt. Die Krönung des Gan-
zen lieferte natürlich unser „DJ Fade“ 
mit seiner gigantischen Musik und Hits 
aus den 80ern, 90ern und dem Besten 
von heute. Gleich von Beginn an schaff-
te er es unsere Monster, Geister, Hexen 
und Vampire in eine super Stimmung 
zu bringen. Die Tanzfläche blieb nicht 
leer und es wurde ordentlich bis in die 
frühen Morgenstunden gefeiert und 
getanzt. Für die Helfer und Helferinnen 
war am Sonntag, den 02.11.25 dann die 
Nacht schnell rum. Ab 11.00 Uhr traf 
man sich in der Halle und bis 14.30 Uhr 
sah es dort so aus als wäre nichts gewe-
sen. 

C. R. 

Vereidigung am 14.11.2025
Am 14.11.2025 startete die Goldene Elf 
mit der Vereidigung ihre Kampagne in 
der TGS Turnhalle, die von den Präsiden-
ten Lars Raschke der Goldenen Elf und 
Patrick Krösche von den Schnauzern 
moderiert wurde. Der Saal füllte sich 
ab 18.00 Uhr geschwind und ab 18.30 
Uhr begann das Programm mit einer 
bombastischen Stimmung. Nach einem 
Einmarsch der Präsidenten und unseren 
Tanzgruppen Minis, Midis und Maxis er-

folgte direkt der erste Auftritt der "Crazy 
Monkeys" von der FKG Narhalla mit 
ihrem "Formel Eins" Tanz. Danach wur-
den alle im Saal vereidigt. Direkt im An-
schluss erfreuten wir uns an unseren ca. 
30 Kindern, der "Minis, Midis und Maxis", 
die mit Ihrer Anwesenheit fast die Büh-
ne sprengten und uns mit Ihren wirklich 
großartigen Tanzeinlagen faszinierten. 
Als letzter Programmpunkt ließ "Patrick 
Fiederer" mit seinen Stimmungsliedern 
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Weiter geht’s in der Turnhalle am
07.02.2026 mit der Fastnachts-
show und am 12.02.2026 mit der 
Damensitzung unter dem Motto 
„Manege frei, 125 Jahre Narretei“.

Zum Abschluss stehen am Rosen-
montag die kleinen Narren im Vor-
dergrund und können bei der Kin-
derfastnacht in der Turnhalle feiern.

Seid dabei, feiert mit uns unser Jubi-
läum und erlebt unvergessliche Mo-

den Saal nochmal richtig beben. Mit ei-
ner kleinen After-Show Party und fetzi-
ger Musik vom Band klang dieser Abend 
dann friedlich aus.

Somit freuen wir uns unter dem diesjäh-
rigen Motto "Manage frei 125 Jahre Nar-
retei“ auf unser 125-jähriges Jubiläum 
und danken allen Mitwirkenden für ei-

nen großartigen Start in unsere Kampa-
gne. Wir danken unseren befreundeten 
Vereinen den "Schnauzern - Husaren - 
Kamerunern und Bockenheimer" für ihr 
Kommen und unseren Mitgliedern und 
dem Vorstand für ihren unermesslichen 
Einsatz. 

C.R. 

mente voller Spaß, Musik und guter 
Laune!
Karten gibt’s online unter www.
goldene-elf.de oder freitags in der 
Turnhalle der TGS Vorwärts von 
17:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Alle aktuellen Infos zu unseren Ver-
anstaltungen, Gruppen und Aktivi-
täten findet ihr natürlich auch auf 
Facebook und Instagram. 

A.O. 

Liebe Mitglieder, 

das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
wir möchten die Gelegenheit nutzen, 
euch herzliche Weihnachtsgrüße zu 
senden.

Wir danken euch für eure Treue, euer 
Engagement und die gemeinsame Zeit 
im vergangenen Jahr.
Wir wünschen euch und euren Famili-
en besinnliche Weihnachten, erhol-
same Feiertage und einen guten Start 
ins neue Jahr voller Gesundheit, Glück 
und Erfolg.
Wir freuen uns darauf, auch im kom-
menden Jahr gemeinsam mit euch 
großartige Momente zu erleben!

Frohe Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr! 

Eure Goldene Elf / A.O. 
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Vielfältig  Transparent Aus einer Hand 

Gartenstraße 14, 65812 Bad Soden, Telefon 06196/520290 
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Hockey

Bedingt durch das neue EDV System 
Sulu kommt es zu erheblichen Proble-
men bei der Spielplangestaltung, dazu 
stehen nicht genügend Hallen für Jug-
endspieltermine zur Verfügung. Diese 
Situation führt auch bei unseren Eh-
renamtlichen zu einer Mehrbelastung. 
Erneut ist unsere und Eure Flexibilität 
gefragt.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern 
die dieses Jahr beim Klappendienst und 
der Platzpflege fleißig unterstützt ha-
ben, in 2026 geht es weiter.

Für 2026 ist die Erneuerung des Ball-
fangnetzes zur Straße und Erweiterung 
eines Ballfangnetzes zum Cricketplatz 
geplant. Eine Grundreinigung des Kuns-
trasens soll im März oder April erfolgen.

Freiwilliges Soziales Jahr

Aktuell unterstützt uns Henry Sallwey als 
FSJler nicht nur beim Training, sondern 
auch bei zahlreichen anderen organisa-
torischen Aufgaben und Schulkoope-
rationen. Ab dem 1. September 2026 
würden wir die Stelle gerne mit einem 
Nachfolger/in besetzen. Du hast Lust 
dazu oder kennst eine geeignete Person? 
Bitte kommt auf Andreas Hatz zu.

Termine der Hockeyabteilung
in 2026

Samstag, 7. und Sonntag 8. Februar	
Final 4 = Endrunde der Deutschen 
Meisterschaft Damen und Herren in der 
SÜWAG Arena (Ballsporthalle)

Samstag, 7. März ab 11:00 Uhr 
Platzpflege / Frühjahrsputz / neue 
Ballfangnetze

Samstag, 14. März ab 11:00 Uhr
2. Teil Platzpflege / Frühjahrsputz / 
neue Ballfangnetze

Donnerstag, 12. März um 19:30 Uhr 
im Clubhaus am Rebstöckerweg 17
Jahresmitgliederversammlung der  
Hockeyabteilung 

Freitag, 1. Mai ab 14:00 Uhr 
Saisoneröffnung Hockeyabteilung mit 
Turnier für Alle

Sonntag, 3. Mai ab 11:00 Uhr
Ehemaligen Treffen / Spiele der Damen 
und Herren / Seniorenspiel

Liebe Mitglieder,  
es knirscht beim hessischen  
Hockey Verband…. 
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Tagesordnung:

•	 Begrüßung
•	 Bericht der Abteilungsleitung
•	 Entlastung der Abteilungsleitung
•	 Neuwahlen der Abteilungsleitung
•	 Termine und Aktivitäten im Jahr 2026
•	 Anträge *
•	 Bilanz Klappe und Klappendienste 

2025
•	 Sonstiges, ggf. Info des Förderver-

eins

*Anträge sind in schriftlicher Form per 
E-Mail bis zum 28.01.2026 an Andreas 
Hatz (hockey@vorwaerts-frankfurt.de) 
zu richten.
 
Alle stimmberechtigten Mitglieder sind 
herzlich eingeladen. Gäste sind nach 
vorheriger Anmeldung ebenfalls herz-
lich eingeladen.

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung  
der Hockeyabteilung:

Donnerstag, 12.03.2026, Beginn um 19:30 Uhr im Clubhaus  
auf unserer Sportanlage, Rebstöckerweg 17 in Frankfurt-Rödelheim.

Wir brauchen Dich!
Die aktuelle Abteilungsleitung: 
Andreas Hatz (Abteilungsleiter)
Hendrik Duhme (stellvertretende Abteilungsleitung) 
Ines Rother (stellvertretende Abteilungsleitung und Jugendleitung)
Marianne Schild von Spannenberg (Schriftführung)

Für die Aufgaben „Jugendschiedsrichter-Leitung“, „Technik rund um den Hockey-
platz“, „Öffentlichkeitsarbeit“, Unterstützung der Jugendleitung“, „Materialverwal-
tung“, „Turniere und Feste“ und „Sponsoring“ benötigen wir Unterstützung und 
entsprechende Projektverantwortliche.
Fragen zu Details gerne an Andreas Hatz richten

Zum Jahresabschluss
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern für ein erfolgreiches 2025, insbesondere 
bei den Trainern, allen helfenden Händen und Spendern. 

Für die letzten Tage im Jahr wünschen wir Euch entspannte Feiertage und einen 
guten Wechsel ins neue Jahr. Wir freuen uns auf viele gemeinsame Aktivitäten und 
Erfolge! Bleibt gesund und uns gewogen.
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Hockey-Minis starten wieder durch!

Seit November sind unsere Hockey-
Minis wieder mit großer Begeisterung 
in der Halle unterwegs. Einmal pro Wo-
che trainieren die Jüngsten unserer Ab-
teilung – und das mit viel Energie und 
Neugier. Zwei von ihnen sind Maya und 
Nora, die schon seit längerer Zeit dabei 
sind. In einem kurzen Interview haben 
sie uns erzählt, was ihnen am Hockey so 
gut gefällt.

Seit wann spielt ihr Hockey?
(Kurzer Sprint zur Mama, dann kommt 
die Antwort) „Seit wir 4 Jahre alt sind!“

Wie seid ihr zum Hockey gekommen?
„Mama und Papa haben uns davon er-
zählt. Dann sind wir zum Schnuppern 
gekommen – und einfach dabeigeblie-
ben.“

Was ist das Beste am Hockey?
„Dass man Luana und Nora/Maya trifft. 
Und natürlich das Schwungtuch!“

Was wollt ihr uns noch erzählen?
Auf diese Frage kommt eine Gegenfra-

ge – typisch Minis: „Warum ist das Ho-
ckey immer nur so kurz?“

Man sieht: Die Begeisterung ist groß, die 
Trainingseinheiten könnten aus Sicht 
der Kinder ruhig doppelt so lang sein. 
Wir freuen uns schon auf viele weitere 
fröhliche und sportliche Stunden mit 
unseren Hockey-Minis!
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Hockey-Maxi Kinder Jahrgang 2019

Unsere Hockey-Maxis aus dem Jahr-
gang 2019 werden seit dem Spätsom-
mer von Enya und Ines mit viel Energie 
und guter Laune trainiert. Im Training 
dreht sich alles darum, den Hockeysport 
spielerisch kennenzulernen: Ball führen, 
Torschüsse ausprobieren, Hand-Auge-
Koordination üben.

Nebenbei lernen die Kinder auch die 
wichtigsten Grundregeln: zum Beispiel 
welche Seite des Schlägers benutzt wird 
oder wie hoch der Schläger gehen darf. 
Viele der Maxis gehen noch in den Kin-
dergarten und wachsen bei uns ganz 

entspannt in die kommende U8-Saison 
hinein. Anstehen, zuhören, Aufgaben 
umsetzen – all das klappt schon richtig 
gut.

Und das Beste: Bei uns bleibt der Spaß 
immer an erster Stelle.

Einmal eine Biene – immer eine Biene!

Wir freuen uns außerdem sehr über wei-
tere Kinder aus dem Jahrgang 2019, die 
Lust haben, bei uns reinzuschnuppern 
und Teil des Teams zu werden
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Unsere Hockey-Mädchen zwischen 
8 und 12 Jahren stehen zwei Mal pro 
Woche auf dem Platz und bringen jede 
Menge Schwung und Motivation mit. 
In diesem Alter sammeln sie wichtige 
Erfahrungen. Sie erlernen die grundle-
genden Techniken des Hockeysports, 
wachsen als Team zusammen und ha-
ben dabei richtig viel Spaß. Regelmäßig 
treten die Mädchen auch bei Turnieren 
an. Diese Veranstaltungen gehören im-
mer zu den besonderen Momenten der 

U10/12 Mädchen

Saison. Die ganze Mannschaft fiebert 
gemeinsam mit den Eltern mit, egal ob 
auf dem Feld oder als Unterstützung am 
Seitenrand. Demnächst starten bereits 
die ersten Hallenturniere, auf die sich 
alle voller Energie vorbereiten.
Unser Team freut sich über neue Spie-
lerinnen! Wenn du gerne aktiv bist, Lust 
auf Mannschaftssport hast und Hockey 
einfach mal ausprobieren möchtest, bist 
du herzlich willkommen.
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Unsere M U12 können mit Stolz auf die 
vergangene Feldsaison zurückblicken, 
in der sie einen sehr respektablen 5. 
Platz belegten. Über die gesamte Saison 
hinweg zeigte das Team eine starke Ent-
wicklung: Die Defensive wurde immer 
stabiler, im Spielaufbau wurden mutige 
Lösungen gefunden, und auch im An-
griff konnten die Jungs immer wieder 

U 12 – Jungens - Rückblick auf die Feldsaison

gefährliche Akzente setzen. Trotz eini-
ger enger und hart umkämpfter Partien 
blieb die Mannschaft stets konzentriert 
und trat als geschlossene Einheit auf. 
Der erreichte 5. Platz ist ein verdienter 
Lohn für ihren Einsatz und ihren steti-
gen Lernwillen – und zugleich eine gute 
Basis, auf der sie in der neuen Hallensai-
son weiter aufbauen können.

Die Damen können auf eine erfolgrei-
che Hinrunde zurückblicken, die sie 
auf einem starken 3. Platz von 7 Teams 
abschlossen. Mit insgesamt 13 erzielten 
Toren zeigte die Mannschaft ihre Of-
fensivqualitäten und nutzte viele ihrer 
Chancen konsequent aus. Gleichzeitig 
präsentierte sich die Abwehr äußerst 
stabil: Lediglich 4 Gegentore im gesam-
ten Hinrundenverlauf unterstreichen 

die konzentrierte Defensivarbeit und 
das gute Zusammenspiel im Team.
Über alle Spiele hinweg traten die Da-
men engagiert, taktisch diszipliniert 
und mit viel Teamgeist auf. Der erreich-
te Tabellenplatz spiegelt die konstante 
Leistung und den hohen Einsatz der ge-
samten Mannschaft wider – und bildet 
eine vielversprechende Grundlage für 
die Rückrunde.

Damen Feldsaison 25/26 (Rückblick Hinrunde 2025)
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1. Herren – Rückblick Feld und Ausblick Halle

Nach einer starken Saison in der 1. Ver-
bandsliga zogen die Rödelheimer man 
als Absteiger aus der Oberliga als dritt-
platzierte Mannschaft in das Halbfinale 
der 1. VL ein. Es folge das spannendste 
und aufregendste Spiel der Saison ge-
gen 1880. Nach einem späten 2:2 (15 Se-
kunden vor Abpfiff) rettete man sich in 
das Penaltyschießen und siegte knapp. 
Im Finale ging es gegen Wiesbaden 2, 
gegen die man schon in der normalen 
Saison eine Niederlage wegstecken 
musste. Auch im letzten Spiel der Sai-
son war gegen den Gastgeber nichts 
zu holen. Der mit etlichen Spielern der 
Bundesligamannschaft verstärkte Kader 
war uns in fast allen Belangen deutlich 
überlegen – am Ende stand ein deutli-
ches 0:9. 

In die neue Feldsaison ging es dann 
mit dem erneuten Ziel des Aufstiegs. 
Der Aufsteiger wird diese Saison durch 
eine Hin und Rückrunde, ohne Final 4, 
entschieden. Man startete zu Hause ge-
gen 1880 3, wo man leider knapp mit 
2:3 unterlag. Den Start hatte sich kei-
ner erhofft, nun heißt es das Rückspiel 
nächste Saison für uns zu entscheiden. 
Die nächsten beiden Spiele brachten 
allerdings Hoffnung: mit zwei knappen 
Siegen bei der SSG Bensheim (0:1) und 

zu Hause gegen TEC Darmstadt 2 (2:1) 
lebte der Traum des Aufstiegs wieder. 
Für das letzte Feldspiel der Saison ging 
es für unsere 1. Herren gegen Safo. Hier 
musste man leider ein sehr spätes 2:2 
einstecken nach einer 2 Tore Führung. 

So ging die Feldsaison zu Ende und die 
neue Hallensaison steht an. Mit dem 
Abstieg in die 2. Verbandsliga gibt es 
nun neuen Wind in der Hinrunde der 
Hallensaison. Nach einem intensiven 
Trainingseinstieg und zwei erfolgrei-
chen Testspielen gegen die Herren von 
Hanau 2 und Höchst, blickt man nun 
zuversichtlich dem ersten Saisonspiel 
in Bensheim entgegen. Weiterhin leitet 
Trainerin Sara mit der Unterstützung 
des Mannschaftrats unsere Herren-
Mannschaft. Das Ziel in der Halle ist 
ebenso gesetzt: den Wiederaufstieg in 
die 1. Verbandsliga. 

Zudem stand wie letztes Jahr das Vor-
bereitungsturnier in Bietigheim an. 
Dort konnte man leider nicht an die 
Erfolge der Testspiele anknüpfen, aber 
durchaus die Teammoral stärken. Alle 
Informationen über das Turnier und die 
folgenden Spiele können auf unserem 
Instagram Account nachgelesen wer-
den: @1.herren_vorwaerts
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Die 2. Herren haben den Hallenauftakt 
in der 4. Verbandsliga bereits hinter sich 
gebracht. Leider nicht erfolgreich, aber 
mit einem couragierten und engagier-
ten Auftritt gegen ein qualitativ und 
quantitativ gute besetztes Team von 
SAFO III. Bedingt durch den Ausfall un-
seres Keepers wenige Minuten vor Spiel-
beginn musste die Taktik neu justiert 
werden, da wir nun ohne Torwart, aber 
mit sechs Feldspielern agieren mussten. 
Am Ende der Halbzeit stand es trotzdem 
nur 1:3 aus Sicht der Rödelheimer, die 
nur kurz nach Wiederanpfiff zum 3:3 
ausglichen. Zwischenzeitlich führte die 
TGS sogar mit 6:5 bevor es mit einem 
6:8 Rückstand in das letzte Viertel ging. 
Hier reichten dann fünf Minuten aus, 

um das Spiel komplett aus der Hand zu 
geben. Das letzte Tor gehörte dann aber 
wieder Vorwärts! Ein 7:14 hört sich ein-
deutig an, aber der Spielverlauf war ein 
anderer. Auch deshalb gab auf beiden 
Seiten nach dem Spiel nur zufriedene 
Gesichter. Insgesamt sowieso ein Spiel, 
was sich durch hohe Fairness und gute 
Schiedsrichterleistungen der beiden 
Vereine auszeichnete, da der HHV die 
Ansetzungen nicht rechtzeitig fertig 
stellen konnte.

2. Herren – Hallenauftakt
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Roll- und Eiskunstlauf

Rollkunstlauf –  
Unser Sommermärchen

Medaillenregen in Darmstadt
Beim Hessischen Nachwuchs- und 
Showwettbewerb vom 14. bis 15. Juni 
in Darmstadt gelang unseren Läuferin-
nen und Läufern ein wahrhaft glänzen-
der Auftritt. Fünf Podestplätze sorgten 
für strahlende Gesichter. Julia Leveque 
(Kunstläufer B) und Zoe Ofobeze (Frei-
läufer 2) sicherten sich mit ausdrucks-
starken Küren jeweils Gold, während 
Polina Diez (Freiläufer 3A) und Carlo 
Stiller (Freiläufer 3) Silber holten. Jenna 
Schuster (Figurenläufer 3A) erlief sich 
mit einer starken Leistung Bronze. 
Auch Alice Heyeckhaus (Kunstläufer B), 
Maja Crnkovic (Figurenläufer 3A) und 
Mona Fischer (Freiläufer 2) überzeugten 
mit Herz und Haltung – ein gelungener 
Höhepunkt in der Saisonmitte. 

Art in Motion –  
Die TGS auf Rollen und Kufen

Süddeutsche Meisterschaft 
Bayreuth – Nachwuchs zeigt 
Flagge 

Bei der Süddeutschen Meisterschaft in 
Bayreuth am 29. Juni 2025 war die TGS 
Vorwärts mit einer kleinen, aber sehr 
motivierten Gruppe am Start. In der 
stark besetzten Klasse Ladies Cadet be-
legte Thea Baysal den 18. Platz und sam-
melte wichtige Erfahrung auf überre-
gionalem Parkett. Besonders erfreulich 
waren die Ergebnisse unserer Jüngsten: 
Viktoria Peisl erreichte bei den Minis 
Rang 9, ihre Geschwister Carolina und 
Maximilian holten in den Kategorien La-
dies Tots bzw. Men Tots einen 4. und so-
gar einen 1. Platz – ein starkes Zeichen 
unseres Nachwuchses. 

Ein Jahr voller Ausdruck, Energie und  
unvergesslicher Momente

Ob auf Rollen im Sonnenschein oder auf Kufen im winterlichen Glanz der Eisflächen – 
2025 haben die Roll- und Eiskunstläuferinnen und -läufer der TGS Vorwärts eindrucks-
voll bewiesen, wie aus Trainin g, Teamgeist und Mut zur Kür echte Erfolgsgeschichten 
werden. Zahlreiche Podestplätze, bestandene Klassenlaufprüfungen und berührende 
Showmomente zeigen, dass unsere Sportlerinnen und Sportler nicht nur durch Ergeb-
nisse, sondern auch durch Ausdruck und Eleganz überzeugen.
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Brüder-Grimm-Pokal Hanau –
Starker Auftritt in großem
Teilnehmerfeld 

Am 30. und 31. August nutzten die Läu-
ferinnen und Läufer der TGS Vorwärts 
die Möglichkeit, auf dem traditions-
reichen Brüder-Grimm-Pokal beim 1. 
Hanauer Roll- und Eissportclub 1924 e. 
V. ihr Können erneut erfolgreich unter 
Beweis zu stellen. Einen ersten Platz 
erliefen sich Zoe Schönberger (Freiläu-
fer 3A), Julia Leveque (Kunstläufer) und 
Jaqueline Schmehl (Cup). Linda Stindt 
glänzte mit einem starken zweiten Platz 
in der Kategorie Nachwuchs. Zoe Ofo-
beze und Polina Diez erliefen sich den 
dritten Rang in der Gruppe Freiläufer 2 
bzw. Freiläufer 3A. Maila Jörgensen ver-
passte bei den Figurenläuferinnen mit 
dem vierten Platz knapp den Sprung 
aufs Siegertreppchen. Einen guten mitt-
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leren Platz erzielten Alice Heyeckhaus 
bei den Kunstläuferinnen und Carlo Stil-
ler bei den Figurenläufern 3A. Victoria 
Peisl (Schüler C), Amaliya-Mila Kienzler 
(Minis 2), Philipp Heyeckhaus (Freiläufer 
2) und Zoe Werner Seigner (Freiläufer 
3A) blieben zwar hinter ihren eigenen 
Möglichkeiten zurück, zeigten jedoch 
Kampfgeist und sammelten wichtige 
Erfahrung für die kommenden Starts.

Saisonabschluss unter freiem
Himmel – Showtime auf der 
Außenbahn 

Bei strahlendem Wetter verabschiedete 
die Rollkunstlauf-Sparte am Sonntag, 
den 7. September, die Außenbahn-
Saison mit einer Show voller Kreativität 
und schöner Momente. Liebevoll einstu-
dierte Formationen und Kürprogramme 
sorgten für Gänsehaut und viel Applaus 
von den Zuschauerrängen. Ein beson-
derer Moment war die Verabschiedung 
unserer langjährigen Fachwartin Silvia 
Peisl – ein herzliches Dankeschön für 
dein großartiges Engagement, Silvia! 

Odenwald-Pokal Ober-Ram
stadt – Letzter Test vor den 
Wettkämpfen auf Bundesebene

Eine Woche später, am 13. und 14. Sep-
tember, zeigten die Läuferinnen und 
Läufer der TGS starke Leistungen beim 
8. Odenwald-Pokal in Ober-Ramstadt. 
Zoe Ofobeze (Freiläufer 2A), Zoe Werner 
Seigner (Freiläufer 3A), Julia Leveque 
(Kunstläufer B), Linda Stindt (Nach-
wuchsklasse) und Jaqueline Schmehl 
(Cup A) gewannen ihre Kategorien – 
teils mit deutlichem Vorsprung. 
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Weitere wertvolle Ergebnisse steuerten 
Zoe Schönberger (Freiläufer 3A) mit ei-
nem dritten Platz, Amaliya-Mila Kienzler 
(Minis 2B) mit einem vierten Platz, Carlo 
Stiller (Figurenläufer 3A) mit einem fünf-
ten Platz und Alice Heyeckhaus (Kunst-
läufer B) mit einem sechsten Platz bei. 
Philipp Heyeckhaus (Freiläufer 2A) und 
Maila Jörgensen (Figurenläufer 3B) konn-
ten sich in ihren stark besetzten Gruppen 
nur am Ende des Feldes einreihen, sam-
melten dabei aber wertvolle Wettkamp-
ferfahrung für die kommende Saison. 

Süddeutscher Breitensport- 
und Nachwuchspokal – Glänzen
der Auftritt im Dreiländereck

Vom Hessischen Landesverband nomi-
niert, vertraten Polina Dietz (Freiläufer 
3), Carlo Stiller (Figurenläufer 3) und Vik-
toria Peisl (Schüler C) die TGS Vorwärts 
beim großen Süddeutschen Breiten-
sportwettbewerb vom 18. bis 21. Sep-
tember in Weil am Rhein. Polina gewann 
in ihrer Kategorie Gold, Carlo sicherte 
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sich Bronze und Viktoria überzeugte mit 
einem starken sechsten Platz im großen 
Starterfeld – ein Auftritt, mit dem sich 
die TGS eindrucksvoll auch überregional 
in Szene setzte. 

Deutscher Breitensportpokal – 
Goldener Saisonabschluss

Beim nationalen Saisonhöhepunkt im 
Breitensport in Freiburg vom 16. bis 19. 
Oktober zeigten unsere Rollkunstläufe-
rinnen noch einmal ihre ganze Stärke. 
Zoe Ofobeze (Freiläufer 2–2) und Julia 
Leveque (Kunstläufer 2) sicherten sich 
jeweils Gold, Jaqueline Schmehl (Cup) 
holte Silber und Linda Stindt verpasste 
mit minimalem Rückstand nur knapp 
das Podium. Ein krönender Schluss-
punkt einer erfolgreichen Rollkunstlauf-
Saison. 

Ehrung im Vereinshaus – 
Sportliche Erfolge und Treue 
zur TGS

Am 8. November wurden im Vereins-
haus der TGS Vorwärts Sportlerinnen, 
Sportler und Jubilare für ihre besonde-
ren Leistungen und ihre Vereinstreue 
geehrt. Für ihre herausragenden sport-
lichen Erfolge im Rollkunstlauf erhielt 
Julia Leveque eine besondere Auszeich-

nung. Zudem wurden Amalia Kvin und 
Maxim Hage für jeweils zehn Jahre Mit-
gliedschaft in der TGS Vorwärts geehrt – 
ein schönes Zeichen von Verbundenheit 
und langjährigem Engagement. 

Eiskunstlauf – Ein Herbst 
voller Spannung, Erfolge und 
internationaler Highlights 

Ruhr Cup Essen – 
Starker Saisonauftakt 

Mit dem Essener Ruhr Cup am 11. und 
12. Oktober starteten die Eiskunstläu-
ferinnen und -läufer der TGS Vorwärts 
erfolgreich in ihre Saison. Allen voran 
Jannis Fink, der sich bei den Anwärtern 
Jungen mit einer tollen Darbietung den 
ersten Platz erlief. Bei den Anwärtern 
Mädchen erreichte Ruixi Liu einen her-
vorragenden fünften Platz, während Le-
tizia Medea Brokopp wichtige Wettbe-
werbserfahrung sammelte. Ein rundum 
gelungener Auftakt. 

Klassenlaufprüfung Stuttgart –
 Meilensteine der technischen
 Entwicklung 

Am 18. Oktober überzeugten unsere 
Läuferinnen in Stuttgart mit technischer 
Präzision und Nervenstärke. Weda Ka-
tharina Wasmuth bestand erfolgreich 
die Kürklassen 7 und 6, Alisa Pastukhova 
legte erfolgreich Kürklasse 6 ab. Ein be-
deutender Schritt auf ihrem sportlichen 
Weg. 
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Westfalen Cup Dortmund – 
Podestplätze und starke Felder️

Vom 23. bis 26. Oktober 2025 fand als 
erster Kadernachweiswettbewerb für 
den deutschen Eiskunstlauf-Nachwuchs 
der Saison 2025/2026 der Westfalen 
Cup im Dortmunder Eissportzentrum 
statt. Der Wettbewerb wurde wie immer 
live auf Sporteurope.tv übertragen.
Beim Westfalen Cup überzeugte das 
TGS-Team mit einer beeindruckenden 
Palette an Erfolgen. Sofia Ignatova (Frei-
läufer A) und Joel Krenik (Kunstläufer) 

gewannen jeweils souverän Gold. Wei-
tere Podestplätze erzielten Michelle 
Hegel (Kunstläufer), Ruixi Liu (Anwärter 
Mädchen) und Jannis Fink (Anwärter 
Jungen) mit jeweils Silber. Auch Leona 
Gauderer (Freiläufer B), Karolina Borod-
acheva (Novice U10), Marie Nemec (Ad-
vanced Novice) und Lenja Bieganski (Ju-
gend Damen) zeigten solide Leistungen 
in einem stark besetzten Starterfeld. 
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Hessen Pokal – Engagierte
Leistungen im Frankfurter
Eisstadion️

Beim Heimwettbewerb über Halloween, 
also vom 31. Oktober bis 1. November, 
überzeugten unsere Eiskunstläuferin-
nen und -läufer erneut im Frankfurter 
Eisstadion.

Alisa Pastukhova (Novice U10), Karolina 
Borodacheva (Pre Advanced Novice) 
und Marietta Aytekin (Young Adult KK 
4–1) erliefen sich jeweils einen glänzen-
den zweiten Platz. Eine starke Leistung 
zeigten auch Jaqueline Schmehl (Young 
Adult KK 4–1) mit dem dritten Platz, Ma-
rie Nemec (Advanced Novice) mit dem 
vierten Platz und Amelie Schweizer 
(Nachwuchs B) mit dem fünften Platz. 
Weda Katharina Wasmuth (Novice U10), 
Emilie Tsokolaeva (Neulinge), Amelie 
Pak (Neulinge), Lenja Bieganski (Ju-
gend), Anna Krauss (Neulinge) und Emi-
ly Zofia Bojara (Neulinge) rundeten mit 
soliden Leistungen den Wettbewerb ab. 

EISCUP Innsbruck – Erfolg auf
internationaler Bühne 

Der österreichische EISCUP vom 13. bis 
16. November stellte einen ersten in-
ternationalen Höhepunkt dar. Michelle 
Hegel setzte sich souverän gegen 24 
Starterinnen durch und holte sich in der 
Kategorie Juvenile/Chicks Girls Gold. 
Jannis Fink zeigte auch hier große Klasse 
und erreichte bei den Basic Novice Boys 
einen hervorragenden vierten Platz.
Ein internationaler Saisonauftakt, der 
Mut macht und zeigt, dass unsere Athle-
tinnen und Athleten auch über Landes-
grenzen hinaus überzeugen können. 

Ein großes Dankeschön

Unser Dank gilt allen Trainerinnen und 
Trainern, Familien und natürlich unseren 
Sportlerinnen und Sportlern. Ihr habt 
2025 zu einem Jahr voller Bewegung, 
Kunst und Begeisterung gemacht. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die nächsten 
Kapitel – auf Rollen und Kufen. 

A. Grawenhoff
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Tennis

Damen 30/2 – Kreisliga:

Die Damen 30/2 gingen in der Kreisliga 
an den Start und bestritt insgesamt 7 
Spiele. Mit 2 Siegen, einem Unentschie-
den und 4 Niederlagen landeten sie 
schließlich auf dem 5. Platz – ein solides 
Ergebnis, das den Zielsetzungen ge-
recht wurde.

Damen 30 – Kreisoberliga:

Die Damen 30 konnten sich in der Krei-
soberliga behaupten und sich mit 4 Sie-

Medenspielrunden 2025:  
Teamgeist und starke Leistungen
In diesem Jahr war unsere Abteilung wieder mit insgesamt vier  
Mannschaften bei den Medenspielen vertreten. Auch wenn nicht  
immer alles nach Plan lief, zeigten die Spielerinnen und Spieler in 
allen Mannschaften enormen Einsatz und Teamgeist.

gen und 2 Niederlagen den 3. Platz si-
chern. Damit haben sie sich erfolgreich 
in der Liga etabliert und bewiesen, dass 
sie dort weiterhin mitspielen können.

In diesem Jahr spielten beide Damen-
mannschaften (Damen 30 und Damen 
30/2) erstmals in der gleichen Alters-
klasse. Auch wenn das Aushelfen unter-
einander dadurch erschwert wurde, war 
der Teamgeist groß, und es wurde stets 
geholfen, wo es nötig war.
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Einsätze der Damen 30 und Damen 30/2:
Blüggel, Elena (Einzel: 1:2, Doppel: 
0:2), Ernsting, Lea (Einzel: 5:1, Doppel: 
4:2), Gioia, Claudia (Einzel: -, Doppel: -), 
Legler, Jasmin (Einzel: 2:1, Doppel: 1:2), 
Martin, Ulrike (Einzel: 2:2, Doppel: 1:1), 
Mitsuani-Kraege, Katja (Einzel: 0:4, Dop-
pel: 3:3), Moser, Vera (Einzel: 3:2, Doppel: 
3:2), Offermann, Mareike (Einzel: 0:2, 
Doppel: 1:2), Peng, Yang (Einzel: 5:1, 
Doppel: 2:4), Ponikvar, Ana (Einzel: 0:1, 
Doppel: 0:1), Schmidt, Laura (Einzel: 0:3, 
Doppel: 1:2), Seggelke, Ronja (Einzel: 
0:1, Doppel: 0:1), Schäfferle, Eva-Maria 
(Einzel: 3:1, Doppel: 3:1), Smolinna, Petra 
(Einzel: 2:3, Doppel: 4:1), Walter, Claudia 
(Einzel: 3:2, Doppel: 1:4)

Herren Kreisliga:

Unsere Herrenmannschaft trat in der 
Kreisliga an und traf hier auf sehr her-
ausfordernde Leistungsstarke Gegner. 
Nach insgesamt 6 Spielen mit einem 
Sieg und 5 Niederlagen endete die Sai-
son auf den 6. Platz.

Einsätze Herren:
Babel, Stefan (Einzel: 0:1, Doppel: 0:1), 
Dittmann, Nicolas (Einzel: 1:3, Doppel: 
3:1), Grafe, Marcus-Michael (Einzel: 4:0, 
Doppel: 4:1), Hahn, Matthias (Einzel: 

0:2, Doppel: 1:0), Husmann, Jan (Einzel: 
2:3, Doppel: 2:3), Jiang, Shan (Einzel: 
1:3, Doppel: 2:2), Job, Adam (Einzel: 0:5, 
Doppel: 3:2), Krautkrämer, Lars (Einzel: 
4:2, Doppel: 3:3), Laux, Jonathan (Einzel: 
0:1, Doppel: 0:1), Mitsutani, Dalton (Ein-
zel: 0:2, Doppel: 0:2), Moreira, Bernardo 
(Einzel: 0:1, Doppel: 0:1), Walter, Sascha 
(Einzel: 0:1, Doppel: 0:1)

Herren 40 Kreisliga:

Unsere Herren 40-Mannschaft zeigte in 
der Kreisliga eine herausragende Leis-
tung und beendete die Saison mit 5 
Siegen und nur 2 Niederlagen auf dem 
2. Platz.

Einsätze Herren 40:
Benduhn, Jan (Einzel: 1:0, Doppel: 2:0), 
Ferchland, Oktay (Einzel: 2:2, Doppel: 
4:0), Galluba, Stefan (Einzel: 5:1, Doppel: 
6:0), Gioia, Rocco (Einzel: 3:2, Doppel: 
4:2), Hahn, Matthias (Einzel: 1:0, Doppel: 
1:0), Haymann, Florian (Einzel: 2:1, Dop-
pel: 3:0), Hollmichel, Jürgen (Einzel: 1:0, 
Doppel: -), Thiede, Günther (Einzel: 2:0, 
Doppel: 2:1), Walter, Sascha (Einzel: 3:2, 
Doppel: 2:1)

Wir sind gespannt was die nächste 
Saison bringen wird.

Spaß und Sport auf höchstem Niveau –  
unser diesjähriges Schleifchenturnier
Eines unserer Saisonhighlights ist das 
inzwischen fest etablierte Schleifchen-
turnier. In diesem Jahr, am 04.08.2025, 
trafen sich wieder 26 hochmotivierte 
Spielerinnen und Spieler, um in ver-
schiedenen zugelosten Mixed-Paarun-
gen so viele Schleifchen wie möglich 

zu sammeln. Nach dem Spiel und der 
Siegerehrung wurde mit gleichem En-
gagement und derselben Leidenschaft 
gegrillt, gegessen und gefeiert. 

Herzlichen Glückwunsch an die  
diesjährigen Platzierten!
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Platz 1: Adam und Phine Platz 2: Oki, Mari, Jasneet und Eva

Platz 3: Jan, Philippe, Jasmin und Dalton
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Nach den Medenspielen standen die 
Clubmeisterschaften 2025 an – ein ech-
tes Highlight des Vereinsjahres! In span-
nenden und herausfordernden Matches 
kämpften die besten Spielerinnen und 
Spieler des Vereins um den Titel des 
Clubmeisters. Doch die Clubmeister-
schaften sind mehr als nur ein Wett-
kampf. Sie bieten eine tolle Gelegenheit 
für Mitglieder aller Leistungsklassen, 
sich zu messen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Bei den Herren setzten sich 
Marcus Grafe als Erster, Dalton Mitsutani 

Clubmeisterschaften 2025:  
Ein weiteres Highlight des Vereinsjahres

auf dem zweiten Platz, Adam Job als 
Dritter und Lars Krautkrämer auf dem 
vierten Platz durch. Bei den Damen be-
legte Ulrike Martin den ersten Platz, ge-
folgt von Yang Peng auf Platz zwei, Lea 
Ernsting auf dem dritten Platz und Vera 
Moser, die den vierten Platz erreichte.

Herzlichen Glückwunsch an alle Sieger 
und Platzierten und freuen uns schon 
auf das nächste Jahr und weitere span-
nende Matches!

Nachdem wir es uns seit vielen Jahren 
vorgenommen haben, sind nun die ers-
ten Ergebnisse der Platzbeleuchtung 
sichtbar. Auf Platz 5 wurde in Eigenleis-
tung und mit Unterstützung mehrerer 
Mitglieder eine solarbetriebene Licht-

Es werde Licht
anlage installiert. Diese hat in diesem 
Jahr bereits einige zusätzliche Stunden 
Spielzeit in der Dämmerung ermöglicht 
und wird im kommenden Jahr noch 
weiter optimiert.

Seit Beginn des Kindertrainings im letz-
ten Jahr haben sich mittlerweile 120 
Kinder im Alter von 4 bis 15 Jahren für 
den Tennissport begeistert. Insgesamt 
gibt es 18 Sommertrainingsgruppen 
und 12 Wintertrainingsgruppen, in de-
nen in 3 verschiedenen Leistungsklas-
sen trainiert wird.

Um auch den Eltern, die kein Mitglied 
sind die Möglichkeit zu geben, mit ih-
ren Kindern auf dem Platz zu spielen, 

Nachwuchs boomt: Tennis für die Jüngsten
haben wir im Sommer Familientage ein-
geführt. An fünf Sonntagen konnten die 
Familien kostenlos miteinander spielen 
– ein voller Erfolg! Dank der großartigen 
Organisation von Jens, der nicht nur für 
die Koordination, sondern auch für le-
ckere Speisen wie Bratwurst und Bolo-
gnese sorgte, nahmen durchschnittlich 
30 Teilnehmer pro Familientag teil. Ein 
wirklich schönes Event, das im nächsten 
Jahr auf jeden Fall wiederholt wird.
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Beachvolleyball

Am 12. April trafen sich eine Vielzahl 
von Mitglieder/innen zum Aufbau der 
Beachvolleyball-Felder, was den Start in 
eine erfolgreiche Saison eingeläutet hat. 
Bis zum Abbau am 26. Oktober konnten 
alle, die den Sand lieben, mehrmals die 
Woche trainieren und nahezu jeden Tag 
auf mindestens einem Feld frei Spielen. 
Das Trainingsangebot war dieses Jahr 
besonders breit mit einem dezidierten 
Anfänger-Training (4x4), zwei Trainings-
slots für ein mittleres Niveau und einem 
fortgeschrittenen Training. Selten zuvor 
konnten wir so viele verschiedene Leis-
tungsniveaus abdecken, was auch viele 
neue Mitglieder/innen zu schätzen wis-
sen. 

Beachvolleyball: die Felder sind 
abgebaut, die schöne Saison ist 
vorbei. Fast jedenfalls...

An den Wochenenden gab es zudem 
einzelne gezielte Trainings-Camps und 
vor allem jede Menge Turniere: 11 an 
der Zahl, darunter ein 4x4- und ein 
"Schleifchen"-Turnier (jeder gegen je-
den). Auffällig war die hohe Beteiligung 
nicht nur aus den eigenen Reihen, son-
dern auch von Externen. Viele davon 
sind mittlerweile feste Stammgäste bei 
unseren Events und von der guten Stim-
mung und der tollen Anlage begeistert. 
Trotzdem konnten sich oft die TGS'ler 
durchsetzen und die Trophäen (u.a. das 
begehrte Glas Imker-Honig) mit nach 
Hause nehmen. 
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Und was machen die Beacher/innen 
eigentlich in der kalten Jahreszeit? Um 
uns warmzuhalten und nicht einen Kalt-
start in die nächste Saison hinlegen zu 
müssen, sind wir in die Beachhalle in 
Wallau ausgewichen, in welcher wir ein-
mal die Woche auf zwei Feldern spielen 
können. 

Zudem findet Volleyball ja nicht nur im 
Sand statt. Viele Beacher/innen sind pa-
rallel in den Herren-, Mixed und Damen-
Mannschaften in der Halle aktiv, auch 
wenn's bei dem/der ein oder anderen 
etwas dauert, sich wieder von einem 
2x2 auf ein 6x6 sowie das leicht größere 
Feld und das andere Regelwerk umzu-
stellen. 

Aber nach der Saison ist auch vor der 
Saison. Dementsprechend wird die 
Winterzeit insbesondere auch fürs Re-
flektieren und Planen genutzt. Denn 
für nächstes Jahr steht wieder großen 
an: insbesondere muss der Sand auf 
den Feldern erneuert werden, damit 
wir nicht demnächst bei jedem Hecht-
bagger auf dem blanken Mutterboden 
landen. Auch die Abgrenzungen zwi-

schen den Feldern haben das zeitliche 
gesegnet und werden durch stabilere 
Varianten ersetzt. 

Und wenn das geschafft ist und im Früh-
jahr die ersten Sonnenstrahlen kräftiger 
werden, dann melden sich wieder neue 
Interessenten und die ersten Mitglie-
der/innen fragen: hey, wann ist eigent-
lich der Feld-Aufbau?

Ein großes Dankeschön geht an alle, die 
bei der Orga im Sand involviert sind so-
wie an unsere Trainerinnen und Trainer, 
die mit viel Engagement und Know-
how diese wirklich tolle Saison möglich 
gemacht haben! Zudem danken wir 
dem Platzwart, der den Rasen um die 
Felder immer wieder im Zaum hält, und 
den Verantwortlichen der TGS, ohne die 
wir den Sport auf dieser tollen Anlage 
nicht ausüben könnten. 

Und wenn jetzt das Interesse geweckt 
ist: schaut es euch gerne an, wie uns die 
Bälle bei jedem Wetter um die Ohren 
fliegen, oder macht direkt mit, wenn ihr 
euch nicht scheut, von unten bis oben 
sandig zu werden!
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Volleyball

Herren 1 – Aufstieg fest im Blick

Die Herren 1 sind mit klarer Mission in 
die neue Saison gestartet: Aufstieg! Und 
bisher läuft alles nach Plan. Mit 3 Siegen 
aus 3 Spielen zeigt das Team, dass es 
spielerisch wie mental bereit ist, ganz 
oben anzugreifen. Besonders erfreulich 

ist der Zuwachs an neuen Spielern, die 
sich nahtlos in die Mannschaft integriert 
haben. Das Team präsentiert sich so 
ausgeglichen und stark wie lange nicht 
– und der Aufstieg bleibt weiterhin fest 
im Visier.

Herren 2 – Angekommen in der Bezirksliga

Für die Herren 2 ist es die erste Saison in 
der Bezirksliga, und das Team hat sich in 
der neuen Spielklasse gut eingefunden 
– auch wenn die Liga sich als außerge-
wöhnlich stark erweist. Trotz harter Kon-
kurrenz zeigt die Mannschaft eine klare 
Weiterentwicklung im Vergleich zum 

Vorjahr. Taktisch wie technisch macht 
das Team sichtbare Fortschritte. Im 
Mittelpunkt steht jedoch weiterhin der 
starke, gewachsene Teamgeist, der die 
Herren 2 auszeichnet und durch jede 
Herausforderung trägt.
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Herren 3 – Neue Mannschaft, neue Talente, viel frischer Wind

Die Herren 3 gehen in ihre erste offizielle 
Saison, nachdem das Team erst im ver-
gangenen Jahr gegründet wurde. Und 
schon jetzt zeigt sich, wie wertvoll diese 
neue Mannschaft für die Abteilung ist: 
Frische Talente, motivierte Spieler und 
ein dynamisches Lernklima prägen den 

Charakter des Teams. In jedem Training 
wird ausprobiert, gelernt, gelacht – und 
beständig besser gespielt. Die Herren 
3 wachsen nicht nur sportlich, sondern 
auch als Gruppe zusammen und setzen 
damit ein starkes Zeichen für die Zu-
kunft der Volleyballabteilung.

Damen 1 – Mit neuer Stärke durch die Saison

Nachdem wir in der letzten Saison per-
sonell eher knapp aufgestellt waren, 
konnten wir die Damen 1 in diesem Jahr 
durch talentierte Spielerinnen aus den 
Damen 2 erfolgreich verstärken. Zusätz-
lich dürfen wir uns über internationale 
Unterstützung freuen, die sich unglaub-
lich schnell integriert haben und das 
Team sowohl sportlich als auch mensch-
lich bereichern.

Auch wenn die ersten Ergebnisse noch 
nicht ganz unseren Erwartungen ent-
sprachen, sehen wir eine klare spieleri-

sche Weiterentwicklung und starke An-
sätze auf dem Feld. Jetzt heißt es: weiter 
mit voller Energie trainieren, um in den 
kommenden Spielen noch mehr Punkte 
einzufahren und unser Potenzial auszu-
schöpfen.

Neben dem Training stehen auch ge-
meinsame Aktivitäten wie ein Weih-
nachtsmarktbesuch an, um den Team-
zusammenhalt zu stärken und mit 
frischer Energie in die restliche Saison 
zu gehen.
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Im November hat die Damen 3 einen 
weiteren Heimspieltag in dieser Saison 
25/26 erfolgreich beendet mit 2 gewon-
nenen Spielen 3:1 und 3:0. Jeder Punkt 
war hart erkämpft. Trotz zwischenzeitli-
chen Tiefs, Verletzungen und Rücklagen 
haben wir es geschafft durch Umstel-
lung, Teamarbeit und Willenskraft diese 
Spiele für uns zu sichern. Die Stimmung 
war auch top mit unseren neuen Trikots, 
einer neuen game-day Playlist und ei-
nem vielfältigen Buffet.

Nun stehen wir auf dem zweiten Platz 
mit gutem Blick auf den Ersten. 

Damen 2 – ein neu zusammengesetztes, 
starkes Team ist in die Liga gestartet

In dieser Saison ist bei unserer Damen 
2 viel passiert: Mit zahlreichen Neuzu-
gängen ist ein bunt gemischtes Team 
entstanden, das schnell zusammen-
gewachsen ist. Gemeinsame Aktionen 
– vom Teamabend über die ersten Li-
gaspiele bis hin zum verkleideten Fa-
schingstraining oder Plätzchenessen in 
der Weihnachtszeit– haben aus vielen 
Einzelspielerinnen rasch eine Einheit 
gemacht.

Unterstützt wurden wir dabei von Mau-
rice als neuem, engagiertem Trainer und 

Bob als ebenso motiviertem Co-Trainer, 
die die Mannschaft mit viel Einsatz coa-
chen und weiterentwickeln. Sportlich 
brachte die neue Zusammensetzung 
zunächst Herausforderungen mit sich, 
doch gerade in den ersten Spielen sam-
melten wir wertvolle Erfahrungen und 
fanden immer mehr als Team zusam-
men. Auch wenn nicht immer ein Sieg 
gelang, zeigten wir Kampfgeist und 
gute Leistungen. Jetzt freuen wir uns 
darauf, in den kommenden Spielen wei-
ter anzugreifen und die nächsten Sätze 
für uns zu entscheiden.

Damen 3
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Herzlichen 
Glückwunsch

den vorstehend 
genannten und allen 
anderen Mitgliedern, 
die ihren Geburtstag 
oder ein anderes 
erfreuliches Fest 
feiern können.

04.01. Miguel Murtro 73
05.01. Christa Losenske 89
14.01. Hubert Noll 72
16.01. Alexander Gruza 75
27.01. Rüdiger Bohnert 75

Januar
2026

11.02. Anneliese Führmann 90
12.02. Marianne Thoma 71
18.02. Klara Schickedanz 89
24.02. Armin Oschatz 75
26.02. Elli Henrich 98

Februar 
2026

März
2026

05.03. Hans-Georg Pohl 91
14.03. Heinz-Robert Kilian 77
16.03. Angelique Schmitteckert 60
21.03. Getahun Terefe 74
22.03. Claudia Herting-Jörgens 77
23.03. Heinz Gero Duhme 87

April
2026

06.04. Hartmut Docter 86
06.04. Inge Schäfer 72
07.04. Bernhard Kohaupt 81
07.04. Volker Schön 73
11.04. Jürgen Müller 71
17.04. Gisela Möhring 70
18.04. Uwe Weiß 72
18.04. Christine Duhme 60
26.04. Reiner Schäfer 75

Mai
2026

01.05. Frank Hofacker 60
01.05. Marianne Hammerschmitt 81
03.05. Herbert Striebel 79
07.05. Werner Kreuzer 88
15.05. Albert Schmaltz 60
16.05. Peter Engel 88
19.05. Klaus Eifert 88
23.05. Georg Scharnhorst 71
24.05. Herbert Schneider 80
31.05. Anton Helmer 85

Juni
2026

01.06. Helmut Aff eldt 80
02.06. Norbert Wolpert 91
02.06. Christa Grzondziel 79
07.06. Hans-Jürgen Bartelt 74
26.06. Peter Schermer 92
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Anschriften des Sportwarts  
und der Abteilungsleiter: 
SPORTWART	 Gerald Knake, Tel. 0152 4518085
	 sportwart@vorwaerts-frankfurt.de

AIKIDO 	 Dr. Gabriele Ollmann, Tel. 069 76753165, 
	 aikido@vorwaerts-frankfurt.de

BADMINTON 	 Carlo Enk, 
	 badminton@vorwaerts-frankfurt.de 

CRICKET 	 Girisan Venugopal, 
	 cricket@vorwaerts-frankfurt.de

DART 	 Christoph Hares, Tel. 0176 31463154, 
	 dart@vorwaerts-frankfurt.de 

DIE GOLDENE ELF 	 Holger Oehne, Tel. 069 95107687, Herborner Straße 66,
	 60439 Frankfurt, die-goldene-elf@vorwaerts-frankfurt.de 

GYMNASTIK u. TURNEN 	 tgs@vorwaerts-frankfurt.de 

HOCKEY	 Andreas Hatz, Tel. 0172 6264444,  
	 hockey@vorwaerts-frankfurt.de 

ROLLHOCKEY	 Sven Wortmann, Tel. 0173 6555007, Niddagaustr. 11,
	 60489 Frankfurt, rollhockey@vorwaerts-frankfurt.de

ROLL-u. EISKUNSTLAUF	 Claudia Schmehl, Tel. 0178 4954164,  
	 rollundeiskunstlauf@vorwaerts-frankfurt.de 

TENNIS 	 Jens Dolderer, Tel. 0178 5352331
	 tennis@vorwaerts-frankfurt.de 

TISCHTENNIS 	 Sandip Ghotra,
	 tischtennis@vorwaerts-frankfurt.de 

TRAMPOLIN 	 Manuela Wehrle, 
	 trampolin@vorwaerts-frankfurt.de 

VOLLEYBALL 	 Robert Schindler, 
	 volleyball@vorwaerts-frankfurt.de 
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Turngesellschaft Vorwärts 1874 e.V. Frankfurt 
„Club an der Nidda“ 

Anschrift: Postfach 940 287, 60460 Frankfurt am Main 
Sport-und Freizeitanlage / Büro: Rebstöcker Weg 17, 60489 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 785527, Telefax: 069 78800696
Büro-Öff nungszeiten: 
Montag und Donnerstag: 08.00 bis 14.00 Uhr, Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr. 

www.vorwaerts-frankfurt.de • Mail: tgs@vorwaerts-frankfurt.de 

Turnhalle: Alexanderstr. 52 -54, 60489 Frankfurt am Main 

Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse, Konto 80416, BLZ 500 502 01
IBAN: DE40 5005 0201 0000 0804 16, BIC: HELADEF1822 

Vorstand: Peter Orzewski • Jörg Ollmann • Hubert Noll 
Vereins-Nr. beim Landessportbund Hessen: 24 -166 

Beschwerdeausschuss: 
Ines Rother, Alexander Kramer

Titel: „Die Chaussee“ 
Herausgeber:  TGS Vorwärts 1874 e.V. Frankfurt am Main 
Layout/Satz/Gestaltung: Stefan Galluba
Druck:  Schnelldruck Luise Pollinger 
Redaktionsschluss:  31.05., 15.11. 
Hinweis: Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten! 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der „Chaussee“ ist der 

31. Mai 2026

Bitte haben Sie Verständnis, dass nur bis zu diesem Zeitpunkt eingehende, 
in digitaler Form vorliegende Manuskripte Berücksichtigung fi nden. 
Manuskripte bitte senden an: tgs@vorwaerts-frankfurt.de 

Die Schriftleitung 

Sport-und Freizeitanlage / Büro: Rebstöcker Weg 17, 60489 Frankfurt am Main 
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